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Sprachliche Vielfalt: Weltweit

Pazifik
>1.000

Afrika
>2.200

Asien
>2.200

Amerika
>1.000

Europa
150 (davon 40 im 

Kaukasus)

Zurzeit 7,139 Sprachen weltweit
https://www.ethnologue.com/guides/how-many-languages (Stand November‘21)

https://www.ethnologue.com/guides/how-many-languages


• etwa 120 Sprachen gesprochen (https://www.berliner-zeitung.de/wirtschaft-

verantwortung/russisch-kiezdeutsch-denglisch-welche-sprache-spricht-die-hauptstadt-

li.33200), es gibt allerdings keine umfassende Statistik dazu

Anteil von Kindern mit anderen Sprachen (nichtdeutscher 

Herkunftssprache): 

• Berliner Grundschulen: zwischen 16,9% (Pankow) und 73,7% (Mitte)

• 44,5% aller Grundschulkinder wachsen mit mehreren Sprachen auf
(Blickpunkt Schule, Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie, 2021:19-20) 

Sprachliche Vielfalt: Berlin

https://www.berliner-zeitung.de/wirtschaft-verantwortung/russisch-kiezdeutsch-denglisch-welche-sprache-spricht-die-hauptstadt-li.33200


Erwerb von Herkunftssprachen zu Hause

• baut interkulturelle und sprachliche Kompetenzen aus 

• stärkt Identität der Kinder, ihre kognitive Entwicklung, Eltern-Kind-
Beziehung und Bezug zum familiären Umfeld und zur Kultur

• bringt Bildungsvorteile (auch für späteren Berufsweg)

• hat keine negative Wirkung auf die Umgebungssprache (Söhn, 2005; 
Dollmann & Kristen, 2010)

Erhalt von Sprachen
• hängt von vielen Faktoren ab, z.B. institutionelle Förderung 

(HSU/FSU), rechtliche Lage, gesellschaftliche Akzeptanz, bilinguale 
Programme, Schriftlichkeit, Größe der Community, positive 
Spracheinstellung, Identifizierung mit Kultur und Religion

Sprachliche Vielfalt: Chancen







Handlungsempfehlungen

• Tagung „Mehrsprachigkeit: Übergänge im Bildungssystem“ am 2.11.2019, 
Leibniz-Zentrum Allgemeine Sprachwissenschaft (ZAS) / BIVEM, Humboldt-
Universität zu Berlin (HU) und Zentrum für Sprachbildung (ZeS)

https://www.leibniz-zas.de/de/das-zas/veranstaltungen/details/events/5664-tagung-
mehrsprachigkeit-uebergaenge

• Bildungspolitisches Forum „Gute sprachliche Bildung“ am 29.10.2020, LERN-
Verbund der Leibniz-Gemeinschaft (u.a. Mercator-Institut für Sprachförderung und 
Deutsch als Zweitsprache, Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF), 
ZAS und viele andere Institutionen)

https://www.leibniz-bildung.de/veranstaltung/bildungspolitisches-forum-2020/

Sprachliche Vielfalt: Chancen

https://www.leibniz-zas.de/de/das-zas/veranstaltungen/details/events/5664-tagung-mehrsprachigkeit-uebergaenge
https://www.leibniz-bildung.de/veranstaltung/bildungspolitisches-forum-2020/


Anzahl von bilingualen Einrichtungen: 

Berlin Bundesweit

Bilinguale Kitas: 203 1245

Bilinguale Schulen: 103 1179

(Deutschlandkarte Bilinguale Kitas und Schulen (Website von FMKS, Verein 

für frühe Mehrsprachigkeit an Kindertageseinrichtungen und Schulen, 

https://www.fmks.eu/, kein Anspruch auf Vollständigkeit, Stand vom 

7.11.2021)

Sprachliche Vielfalt: Angebot

https://www.fmks.eu/


Schulen mit HSU-Angebot in Berlin: Herkunftssprache als Ressource für 
die mehrsprachige Schule

• 3 Grundschulen mit langjährig ausgebautem ZWERZ-Modell

• HSU Türkisch: 73 GS mit rd. 1.950 Schüler*innen

• HSU Arabisch: 25 GS mit rd. 1090 Schüler*innen 

• HSU Kurdisch (Kurmandschi): 7 GS mit rd. 35 Schüler*innen 

• HSU Polnisch: 4 GS mit rd. 50 Schüler*innen

• HSU Russisch: 2 Schulen (Anlaufphase)

• HSU Vietnamesisch: 2 GS (Anlaufphase)

(Information von SenJBF, Stand 8.11.2021)

→wachsende Nachfrage nach HSU-Angebot

Russisch und Türkisch als Fremdsprache (Stand September 2020)

• Russisch: Sek I rd. 4.900 Schüler*innen, Sek II rd. 340 Schüler*innen 

• Türkisch: Sek I rd. 950 Schüler*innen, Sek II rd. 200 Schüler*innen

Sprachliche Vielfalt: Angebot



• Bessere metalinguistische Fähigkeiten, d.h. Kinder können 

besser über die Eigenschaften und Strukturen der Sprache 

nachdenken (Bialystok, 2001/2004) 

• Besseres Arbeitsgedächtnis (Yang et al. 2005; Bialystok, 2009)

• Bessere Pragmatik (Siegal et al., 2007, 2009, 2010)

• Bessere Aufmerksamkeitssteuerung (Bialystok, 2001)

→ Gleichzeitiger Erwerb von mehreren Sprachen führt nicht           

zu Problemen in der sprachlichen oder körperlichen

Entwicklung

Vorteile der Mehrsprachigkeit

(BIVEM-Flyer So geht Mehrsprachigkeit: 

Vorurteile überwinden & Vorteile nutzen)



Fehler zeigen Lernfortschritte an:

die Hase (statt der Hase) → Regel für Genus erkannt 

(=Zweisilber auf –e größtenteils Feminina)

der Pflaster (statt das Pflaster) → Muster von Nomina agentis

(Masikulina: lesen – der Leser)

du schlafst (statt schläfst) → -st-Endung für 2.P.Sg.

sie gegeht (statt gegangen)

…

→ Fortschritte wahrnehmen, loben und anerkennen, korrektives 

Feedback geben, Geduld haben (Erwerb von sprachlichen 

Strukturen dauert unterschiedlich lang)

Spracherwerb bei mehrsprachigen Kindern: 

Fehler gehören dazu



Fehler zeigen Lernfortschritte an:

die Hase (statt der Hase) → Regel für Genus erkannt 
(=Zweisilber auf –e größtenteils Feminina)

der Pflaster (statt das Pflaster) → Muster von Nomina agentis
(Maskulina: lesen – der Leser)

du schlafst (statt schläfst) → -st-Endung für 2.P.Sg.

sie gegeht (statt gegangen) → regelmäßig gebildet

…

→ Fortschritte wahrnehmen, loben und anerkennen, korrektives 
Feedback geben, Geduld haben (Erwerb von sprachlichen 
Strukturen dauert unterschiedlich lang)

Spracherwerb bei mehrsprachigen Kindern: 

Fehler gehören dazu



9 Arten der Pluralbildung:

⚫ Schweine

⚫ Bälle

⚫ Sessel

⚫ Väter

⚫ Türen

⚫ Nasen

⚫ Häuser

⚫ Kinder

⚫ Autos

Spracherwerb: Plural im Deutschen

→ Das Pluralsystem des Deutschen ist komplex.

→ Es gibt Regeln, allerdings sind sie nicht auf 

alle Wörter anwendbar.

→ Pluralerwerb dauert bis zum Alter von 10 

Jahren (bei mono- und bilingualen Kindern).

→ Pluralmarkierungen können bei 

mehrsprachigen Kindern lange fehlerhaft bleiben.



Suffix  -lar/-ler

Ball top → toplar

Bleistift, Kuli kalem→ kalemler

Auto araba

Mit Numeralien 1/2/3 Autos bir/iki/üç araba

viele Autos birçok araba

Ohne Numeralien Autos arabalar

→ Plural wird schnell erworben

Kleine Vokalharmonie

(vordere Vokale)  e, i, ö, ü → e

(hintere Vokale)   a, ı, o, u → a

Spracherwerb: Plural im Türkischen



• Sprachen sind unterschiedlich komplex und Sprachstrukturen sehr 

vielfältig 

• Das betrifft alle sprachlichen Bereiche: Aussprache und Schrift, 

Wortschatz und Wortbildung, Satzstrukturen, Sprachverwendung

• Beim Sprachkontakt können bestimmte Sprachstrukturen aus 

einer Sprache in die andere übertragen werden → Transfer

• Auch im Deutschen können bei mehrsprachigen Menschen einige 

Fehler durch Übertragungen aus anderen Sprachen entstehen

→ Fehler verstehen und richtig einordnen 

Sprachliche Vielfalt: Komplexität



„Das mehrsprachige Klassenzimmer. Über die 

Muttersprachen unserer Schüler“, 2014 

herausgegeben von Manfred Krifka et al.

• bietet eine Reise durch die bunte Welt 

der Sprachen

• liefert Hintergrundinformationen 

zu 28 Sprachen

Sprachliche Vielfalt: Beispiele



• M0 (Maßnahme 0) Kontrollgruppe

• M1 alltagsintegrierte, erzieherzentrierte Sprachförderung

• M2 additive, kinderzentrierte 

Einblick in die Wissenschaft: BIVEM und IFV-Studie

Klasse
1

Klasse
2

Klasse
3

2012 (167 Kinder) 2016 (129) 2020 (62)          
DA: 5;8DA: 3;2 (Durchschnittsalter: 3 Jahre 2 Monate) 

2;3
DA: 9;2

3 Zyklen je 4 Monate/Jahr



BIVEM-Studie (Kita)

167 Teilnehmer*innen

davon

77 russisch-deutsch bilinguale 

Kinder

83 türkisch-deutsch bilinguale 

Kinder

BIVEM und IFV-Studie: Teilnehmer*innen

IFV-Studie (Schule)

341 getestete Teilnehmer*innen
davon

40 russisch-deutsch bilinguale 
Kinder 

23 türkisch-deutsch bilinguale 
Kinder

+
154 bilinguale Kinder mit 20 
verschiedenen Herkunftssprachen

+
124 deutsch monolinguale Kinder



• Lexikon-, Grammatik-, Literacyentwicklung sowie Entwicklung von 

Erzählfähigkeiten bei bilingualen Kindern

• Einfluss von Sprachfördermaßnahmen (additiv vs. 

alltagsintegriert) auf die Sprachentwicklung sowie Erwerb von 

Lese- und Schreibfähigkeiten

• Einfluss von verschiedenen Faktoren (Erwerbsalter, 

Erwerbsdauer, Herkunftssprache, sozio-ökonomischer Status 

etc.) auf die Sprachentwicklung bilingualer Kinder sowie den 

Erwerb von Lese- und Schreibfähigkeiten

• Langzeitprädiktoren für Lese- und Schreibfähigkeiten

BIVEM und IFV-Studie: 

allgemeine Forschungsfragen



Teilstudie zum Einfluss von Sprachfördermaßnahmen auf Lese- und 
Schreibfähigkeiten der Kinder: 

• Wie verläuft der Erwerb von Lese- und Schreibfähigkeiten im 
Grundschulalter bei mono- und bilingualen Kindern? 

• Hat eine kontinuierliche Sprachförderung im Vorschulalter 
Auswirkungen auf den Schriftspracherwerb in der Grundschule in der 
L2 Deutsch von bilingualen Kindern im Vergleich zu anderen 
mehrsprachigen und monolingualen Kindern?

3 Gruppen:
Monolinguale Gruppe 

Gruppe von bilingualen BIVEM-Kindern, die Sprachförder-

maßnahmen erhalten haben

Multilinguale Gruppe (bilinguale Kinder mit verschiedenen HS)

BIVEM und IFV-Studie: 

Forschungsfragen der Teilstudie



Leseverständnis (ELFE) / Ende 1. Klasse

Wörter Sätze Texte

→keine signifikanten Unterschiede zwischen den Gruppen in allen Subtests

Schriftspracherwerb



Rechtschreibung (HSP+) / Ende 1. Klasse

Wörter Grapheme

→ signifikanter Unterschied nur zwischen monolingualer und multilingualer Gruppe 

und nur bei der Anzahl von richtig geschriebenen Wörtern

Schriftspracherwerb

*



MAIN Verfahren

MAIN = Multilingual Assessment Instrument for Narratives
Test zu Erzählfähigkeiten von mono- und bilingualen 
Kindern (Gagarina et al., 2012, 2015)
verfügbar in über 65 Sprachen
www.main.leibniz-zas.de

http://www.main.leibniz-zas.de/


MAIN Geschichten

CAT Story



MAIN Geschichten

DOG Story



MAIN Geschichten

Beispiel: CAT story (MAIN)

türkische Sprache

türkisch-deutsch bilinguales Kind

t068 (Alter 9;9.12, Ende 3. Klasse)

Originaltext



MAIN Geschichten

*CHI: Bir warmiş [: varmış][*] bir yokmuş .

*CHI: birtane [: bir tane][*] Kedi [: kedi][*] küçük bir Kelebek [: kelebek][*] görmüş .

*CHI: Kelebeyi [: kelebeği][*] kovalamiş [: kovalamış][*] .

*CHI: o anda bir Erkek [: erkek][*] gelmiş ve Kediyi [: kedinin][*] nasil [: nasıl][*] 

Kelebek [: kelebek][*] kovaladini [: kovaladığını][*] görmüş .

*CHI: Kedi acin [: ağacın][*] içine düşmüş ama hemen geri çikti [: çıkmış][*] .

*CHI: O Erkek [: erkek][*] görmüş ve istemeden Topunu [: topunu][*] Suya [: suya][*] 

düşurmuş [: düşürmüş][*] .

*CHI: Boyu kisa [: kısa][*] diye alamamış .

*CHI: 0subj Çubuklan [: Çubukla][*] almiş [: almış][*] .

*CHI: ve Kedi [: kedi][*] baliklari [: balıkları][*] yemiş .

Beispiel: CAT story (MAIN)

türkische Sprache

türkisch-deutsch bilinguales Kind

t018 (Alter 9;4.26, Ende 3. Klasse)

transkribierter Text



MAIN Geschichten

Beispiel: DOG story (MAIN)

deutsche Sprache

türkisch-deutsch bilinguales Kind

t018 (Alter 9;9.12, Ende 3. Klasse)

Originaltext



MAIN Geschichten

*CHI: Eines tages [: Tages][*] sah ein Hund eine kleine Maus .

*CHI: Der Hund wollte sie fangen .

*CHI: Da kamm [: kam][*] ein Junge mit ein(em) gelben Luftballong [: Luftballon][*] und 

eine(r) Tüte voller [: voll][*] Wurst . 

*CHI: Da stöste [: stieß][*] sich der Hund am Baum .

*CHI: Der Junge sah es .

*CHI: Vor Schreck flog der Ballong [: Lutballon][*] weg .

*CHI: Plötzlich sah der Hund die Würstchen .

*CHI: Der Junge wollte sein(en) Ballong [: Luftballon][*] wieder haben .

*CHI: Er schafft es .

*CHI: der Ballong [: Luftballon][*] ist wieder bei ihm .

*CHI: Aber der Hund hat die Würstchen aus der Tüte rausgeholt und isst sie .

Beispiel: DOG story (MAIN)

deutsche Sprache

türkisch-deutsch bilinguales Kind

t068 (Alter 9;4.23, Ende 3. Klasse)

transkribierter Text



MAIN Geschichten

Beispiel: DOG story (MAIN)

russische Sprache

russisch-deutsch bilinguales Kind

r080 (Alter 9;3.24, Ende 3. Klasse)

Originaltext



MAIN Geschichten

*CHI: В прекрасный день Собака [: собака][*] увидела Мышку [: мышку][*] .

*CHI: Собака напала на Мышку [: мышку][*] .

*CHI: Хозяин это увидел .

*CHI: у него улетел шарик .

*CHI: Собака стукнулась головой об дерева [: дерево][*] .

*CHI: Мальчик увидел шарик в [: на][*] дереве .

*CHI: Мальчик почти дастал [: достал][*] 0obj .

*CHI: собака в это время стала есть колбасу .

*CHI: Мальчик достал шарик .

*CHI: но собака съела все сасиски [: сосиски][*] .

Beispiel: DOG story (MAIN),

russische Sprache

russisch-deutsch bilinguales Kind

r080 (Alter 9;3.24, Ende 3. Klasse)

transkribierter Text



MAIN Geschichten

Beispiel: CAT story (MAIN),

deutsche Sprache

russisch-deutsch bilinguales Kind

r080 (Alter 9;3.24, Ende 3. Klasse)

transkribierter Text



MAIN Geschichten

*CHI: An einem Sonnigem [: sonnigen][*] tag [: Tag][*] hatte der Kater lust [: Lust][*] ein(en) 

Schmetterling zu fangen .

*CHI: er ist auf den Schmetterling gesprung(en) .

*CHI: Er landete im Gebüsch .

*CHI: Der Junge wol(l)te angeln .

*CHI: dann ist sein Ball ins Wasser gefahlen [: gefallen][*] . 

*CHI: Die Katze hatte Fisch gerochen und sah ein(en) follen [: vollen][*]

Eimmer [: Eimer][*] foller [: voller][*] Fische .

*CHI: Der Junge hatte den Ball mit der Angel herausgeholt .

*CHI: Die Katze hatte in der Zeit den ganzen Eimmer [: Eimer][*] voller Fische 

aufgegessen .

Beispiel: CAT story (MAIN),

deutsche Sprache

russisch-deutsch bilinguales Kind

r080 (Alter 9;3.24, Ende 3. Klasse)

transkribierter Text



MAIN Geschichten: Deutsch 



MAIN Geschichten: Russisch



MAIN Geschichten: Türkisch



• Mehrsprachigkeit ist unsere Zukunft

• Sprachliche Vielfalt ist enorm

• Förderung der Herkunftssprachen ist nötig und bringt viele Vorteile

• Der Spracherwerb, auch der Schriftspracherwerb, wird durch 

Mehrsprachigkeit nicht erschwert 

• Alle Sprachen sind wertvoll

Fazit

www.bivem.leibniz-zas.de

http://www.main.leibniz-zas.de/


Vielen Dank!

Большое спасибо!

Thank you!

Merci beaucoup!
!תודה רבה

Çok teşekkürler!

¡Muchas gracias!


